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Rückblick auf die 8. Sprach-Heil-Bronner            
Tage und die Mitgliederversammlung der LG 
Baden-Württemberg 

8. Sprach-Heil-Bronner Tage 

Am Freitag, den 9. Oktober und am Samstag, den 10. Oktober 
hatte die dgs in Kooperation mit dem vds zu den 8. SprachHeil-
bronner Tagen eingeladen, die zum ersten Mal in der Linden-
parkschule stattfanden. Diese zeigte sich bestens vorbereitet und 
aufgestellt. Das Catering durch ein Lehrer- und Schülerteam, die 
Beschilderung im Haus, der erstmals angebotene Mittagstisch, die 
Anmeldetheke und die Infotische im Eingangsbereich waren per-
fekt organisiert und gewährleisteten einen reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung.
Der Dank der Vorsitzenden der Landesgruppe Baden-Württem-
berg, Dr. Anja Theisel galt daher zunächst der Hausherrin, Chris-
tiane Stöppler und dem Team der Lindenparkschule. Ein herz-
licher Gruß ging an Michael Rehberger und Angelika Probst-Küst-
ner vom vds und natürlich an alle Referenten.
Insgesamt waren die Organisatoren sehr zufrieden mit der 8. Auf-
lage der SprachHeilbronner Tage und freuten sich über die posi-
tive Resonanz.

Ausführliche Informationen mit Down-
loadmöglichkeiten der Vorträge finden 
Sie auf unserer Homepage: www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg

Mitgliederversammlung der LG Baden-Württemberg 
 
Im Anschluss an die Sprach-Heil-Bronner Tage fand die Mitgliederver-
sammlung der Landesgruppe statt (10.10.2015, 14.00h bis 15.30h; Ge-
brüder-Grimm-Schule Heilbronn) 

Top 1: Bericht des Vorstands, einschließlich Kassenbericht 
Politische Aktivitäten 
•Einsatz für den Erhalt der ‚Sprachbehindertenpädagogik‘ als eigenstän-
dige Fachrichtung ‚Sprache‘: Neue Prüfungsordnung ab dem WS 
2015/2016 
•Fachgespräche mit Parlamentariern gemeinsam mit den anderen Fach-
verbänden 
•Positionspapier zur Verortung von Sonderschullehrern im Rahmen inklu-
siver Beschulung  
•Stellungnahme zum Gesetzentwurf 'neues Schulgesetz' 
•Lesegruppe neuer Bildungsplan 2016 (Vertretung der Fachrichtung 
Sprache) 
Fortbildungen 
•Stefan Sallat „Musik und Sprache“ am 11.10.2014 
•H.-J. Motsch: „Der Wortschatzsammler“ vom 31.3.-1.4.2014 
•Fachtag mit dem Sprachheilzentrum Ravensburg am 17.5.2014  
zum Thema „Sprachheilpädagogischer Unterricht“ 
•Sprachheilbronner Tage 2015 in der Lindenparkschule 
•Beteiligung an der Didacta vom 25.-28.3.2014 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Impressum: 
Das dgs-Mitteilungsblatt ist das 
Organ der Deutschen Gesellschaft 
für Sprachheilpädagogik e.V. - 
Landesgruppe Baden-Württem-
berg. Verantwortlich für den Inhalt 
ist der Vorstand. Namentlich  ge-
kennzeichnete Beiträge spiegeln 
die Meinung der Autoren, nicht die 
des Vorstands oder Redaktion. 

Redaktion: Peter Arnoldy und 
                  Kristina Brune 

Emailadressen der Geschäfts-füh-
rung: 
dgs.landesgruppe.bw@gmx.info 
- allgemeine Fragen, Wünsche 
… 

dgs.arnoldy.bw@gmx.info 
-Neueintritte, Kündigungen, 
Bankangelegenheiten … 

dgs.mueller.bw@gmx.info 
-Mitgliederverwaltung, insbes. 
Adress- und Bankänderungen; 
Emailänderungen, Praxis Spra-
che …   

Bitten der Geschäftsführung: 
Anschriftenänderungen und Ände-
rungen der Bankverbindung sofort 
an die Geschäftsstelle der dgs-
Landesgruppe melden! 
Eine Lieferung von Praxis Sprache 
ist nur gesichert, wenn die dgs-
Geschäftsstelle Baden-Württem-
berg die Adressenänderungen 
erhält. Ein Nachsendeantrag bei 
der Post oder eine Mitteilung direkt 
an den Verlag führen zu unter-
schiedlichen Dateieinträgen bei 
dgs-Bund und dgs-Landesgruppe 
Baden-Württemberg.  

Bitte teilen Sie uns Ihre E-Mail-
Adresse mit, damit wir Sie schnell 
und kostengünstig informieren 
können! So können Sie 5 Euro bei 
den Mitgliederbeiträgen sparen!  

Deutsche Gesellschaft für Sprachheilpädagogik e.V.  
        Landesgruppe Baden-Württemberg 
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Geplante Veranstaltungen 2015/2016 
•Brors/Kohl/Theisel: Sprachheilpädagogisches Handeln in inklusiven Set-
tings; November in Karlsruhe 
•Sachse/Wiedmann: Frühe Sprachentwicklung; April in Forst 
Mitgliederzahlen 
•Relativ konstant, aktuell 482, in den letzten Jahren Steigerung um 9%,  
großer Sprung 1999 mit dem Start der Sprachheilbronner Tage 
•In anderen Bundesländern ist der Trend rückläufig  
Geplante Vorhaben 
•parlamentarischer Abend mit den anderen Fachverbänden 
•dgs-Kongress 2016 in Hannover 
•Erstellung von Infoflyern für allgemeine Schulen und Kitas 
•neue Fortbildungsveranstaltungen: 
Vorschläge aus der Versammlung: Mutismus und Late Talker 
Kassenbericht 
•Dorothea Arnoldy legt den Kassenbericht der vergangenen zwei Jahre 
vor. Das Vermögen der Landesgruppe Baden-Württemberg hat sich im 
Vergleich zum Oktober 2013 leicht erhöht.  
•Die Kasse wurde am 10.10.2015 geprüft. Die Kassenprüfer Engelbert 
Hoffner und Birgit Traub bescheinigen Dorothea Arnoldy eine vorbildliche 
Kassenführung und stellen den Antrag auf Entlastung.  
•Die Entlastung erfolgt einstimmig. 

Top 2: Entlastung und Neuwahl des Vorstands 
Anja Theisel dankt den Mitgliedern des bisherigen Vorstands für ihre Ar-
beit. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. Die Wahl des neuen Vor-
stands erfolgt in öffentlicher Wahl einstimmig. Der neu gewählte Vorstand 
nimmt die Wahl an. 

Erste Vorsitzende:                       Dr. Anja Theisel 
Zweiter Vorsitzender:                  Alfred Kamuf 
Geschäftsführer(Innen):            Peter Arnoldy, Raphaela Müller 
Schriftführerin:                             Helga Otto 
Kassenführerin:                           Dorothea Arnoldy 
Fortbildungsteam:         Dr. Monika Hartig-Gönnheimer, 

Dr. Stefanie Heber, Eva Mühlba-
cher (Kontaktperson für Bund) 

Student. Vertretung/Anwärterinnen Pauline Ezel 
Hochschulreferentin   Dr. Margit Berg 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit Kristina Brune 
Beisitzerin für besondere Aufgaben Sabine Hofmaier 

Top 3: Wahl der Delegierten für die Delegiertenversammlung in Hannover 
Einstimmig gewählt wurden: 
Margit Berg, Alfred Kamuf, Engelbert Hoffner, Peter Arnoldy, Eva Mühlba-
cher, Sabine Hofmaier, Pauline Ezel und Ulrike Reicke-Reimitz. 
Ersatzdelegierte: Raphaela Müller, Stefanie Heber, Dorothea Arnoldy und 
Eva Neumann-Stiehl. 
Die Delegierten erhalten eine Aufwandsentschädigung von 150 €.  
Top 4: Wahl der Kassenprüfer 2017 
Als Kassenprüfer werden Engelbert Hoffner und Birgit Traub (Vertrete-
rin:Eva Schwinghammer) einstimmig gewählt.
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Engelbert Hoffner wurde 
Ehrenmitglied der Dt. 
Gesellschaft für Sprach-
heilpädagogik e.V. 

Den 80. Geburtstag nahm der 
Vorstand der Landesgruppe 
zum Anlass, Herrn Engelbert 
Hoffner die Ehrenmitglied-
schaft zu verleihen.  

Die Urkunde überreichte die 
Vorsitzende der Landesgrup-
pe, Frau Dr. Anja Theisel, in 
einer kleinen Feierstunde im 
Hause Hoffner in Leimen. 

Seit dem Jahre 2000 ist 
Hoffner nach einer erfolgrei-
chen Berufslaufbahn, z.B. 
Schulleiter in Forst, in Pensi-
on.  

Der Ruhestand gilt aber bis 
heute nicht für die dgs und 
ist weiterhin geprägt durch 
ein großes Engagement in un-
serem Fachverband als Kas-
senprüfer, Delegierter und 
interessierter Teilnehmer an 
den Sprach-Heil-Bronner Ta-
gen und auf den Bundeskon-
gressen der dgs.  

Kritisch beobachtet er die 
Entwicklung der Sprachheil-
pädagogik und äußert sich in 
engagierten Beiträgen auch 
zu Fragen der Inklusion. 
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Fortbildung in Forst  
 

Frühe Sprachentwicklung 
Auffälligkeiten, Diagnostik und Wirksamkeit von Frühinterventionen 

 
Frau Prof. Dr. Sachse und Frau Wiedemann-Mayer 

             
Inhalt: 
In der Fortbildung wird ausgehend von neueren Befunden sowie einem kurzen 
Abriss zur Sprachentwicklung in den ersten drei Lebensjahren auf frühe 
Auffälligkeiten der Sprachentwicklung eingegangen.  
Ab wann und mit welchen Methoden können frühe Auffälligkeiten festgestellt und 
abgegrenzt werden und was bedeutet dies für die weitere Entwicklung der Kinder? 
Ausgehend von diesen Überlegungen und Befunden werden Möglichkeiten der 
Frühintervention bei Kindern mit verzögerter Sprachentwicklung vorgestellt und 
diskutiert.  
Eingegangen wird praxisorientiert auf das Heidelberger Elterntraining zur frühen 
Sprachförderung von Buschmann. Dieses evaluierte Frühförder-Programm wird seit 
2007 in der sonderpädagogischen Beratungsstelle für sprachauffällige Kinder in 
Oberkirch mit Eltern und Erziehern durchgeführt. Gezeigt werden praxisnahe 
Transfermöglichkeiten für ein- bis zweijährige Kinder in Kindertagesstätten.  

Termin: 
Samstag, 16. April 2016 
9:30 Uhr – 16 Uhr 
 
Ort: 
Astrid-Lindgren-Schule 
Josefstr. 3 
76694 Forst 

Kosten: 
                   
Mitglieder dgs                 40 € 
Nichtmitglieder 80 € 
Mitglieder dgs 
Studenten / Referendare   

20 € 

Nichtmitglieder dgs 
Studenten / Referendare 

40 € 
 

 
Frau Prof. Dr. Sachse 
Professorin für Entwicklungspsychologie 
mit dem Schwerpunkt Sprachentwicklung  
an der Pädagogischen Hochschule 
Heidelberg 
 
Frau Wiedemann-Mayer 
Leiterin der sonderpädagogischen 
Beratungsstelle für sprachauffällige 
Kinder in Oberkirch 

 
Anmeldung bis zum 6.4.2016 
über 
 
https://form.jotformeu.com/53484369219364 
 
Bitte geben Sie auf dem Anmeldebogen 
an, ob Sie an einem Mittagessen 
teilnehmen möchten. 
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An interessierte Kolleginnen und 
Kollegen, die in INKLUSIVEN SET-
TINGS arbeiten: 

Wer hat Interesse, sich zu vernet-
zen? Von anderen zu hören und zu 
berichten, wie es in der Inklusion 
läuft?  
Bitte geben Sie in Ihrer Email-
Adresse, Name, Ort, die Schule 
(SBBZ + allgemeine Schule) und 
den Stufenschwerpunkt an. 

Sind Sie interessiert an einem re-
gionalen oder auch an einem über-
regionalen Austausch? 

Bitte melden Sie sich unter 
dgs.inklusion@aol.de.  Auf Ihre 
Nachricht freut sich Sabine Hof-
maier 

Thema Inklusion

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
wir möchten Sie auf die folgende 
Online-Petition zum Erhalt der 
Sprachheilschulen inMecklenburg-
Vorpommern aufmerksam machen: 
Laut veröffentlichtem Strategie- 
papier sollen die drei Sprach-
heilschulen in Neubrandenburg, Ro-
stock und Schwerin ab dem Schul-
jahr 2018/19 abgeschafft oder in 
reguläre Grundschulen umgewan-
delt werden. 

http://www.openpetition.de/peti-
tion/online/erhaltet-die-sprach-
heilschulen-in-mecklenburg-vor-
pommern

Online-Petition

32. Bundeskongress der dgs  
vom 15.9. – 17.9.2016 in Hannover       
Sprache und Inklusion als Chance?!  
Expertise und Innovation für Kita, Schule und 

Praxis 

Sprachheilpädagogische Messe: 
Projekte kennenlernen & Ideen austauschen 

• Gibt es an Ihrer Einrichtung ein gelungenes Schüler- 
oder Elternprojekt? 

• Haben Sie eine neue Möglichkeit gefunden um 
Sprachförderung im Alltag der Kita, Schule, im öffentlichen 
Leben zu verankern? 

• Gibt es bei Ihnen ein interessantes Musik-, Kunst-, Lite-
ratur- oder Theaterprojekt mit dem Ziel der Sprachförderung? 

• Haben Sie eine innovative Möglichkeit für natur-
wissenschaftlichen Unterricht bei Kindern mit sprachlichen 
Beeinträchtigungen gefunden? 

• Haben Sie es geschafft, in Ihrer Einrichtung (Kita, 
Schule, Beruf) inklusiv im Förderschwerpunkt Sprache zu ar-
beiten? 

… dann würden wir uns freuen, wenn Sie die 
Sprachheilpädagogische Messe in Hannover mit 

Ihrer Teilnahme bereichern! 

Kontaktadresse: Dr. Anja Theisel dgs@theisel.de 

Im Lichthof der Leibniz-Universität-Hannover wird während des Bundeskon-
gresses der Deutschen Gesellschaft für Sprachheilpädagogik erneut eine 
Sprachheilpädagogische Messe angeboten. Institutionen und Personen, die sich 
mit Sprachförderung beschäftigen, erhalten die Möglichkeit, nichtkommerzielle 
Projekte, Konzepte und Materialien vorzustellen. Dort können sie dann mit Hil-
fe von Plakaten, Infotafeln oder der Auslage von Materialien über ihre Projekte 
berichten. Die Tagungsteilnehmer werden für mehrere Stunden im Verlauf der 
Tagung die Möglichkeit haben, die Messe zu besuchen.
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